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Halle und Umgebung
Halle den 28 Januar 1916

Kaiſers Geburtstag in Halle
Kaiſer Huldigungsfeier auf dem Hallmarkt
Es war eine wirkliche Völkerwanderung die ſich in den

geſtrigen Abendſtunden gegen den Marktplatz und den Hallmarkt
in Bewegung ſetzte Schon lange vor der programmäßig ange
ſetzten Zeit seigte ſich auf dem Marktplatze und dem Hallmarkte
in ungewöhnlich lebhaftes Treiben Mit der näherrückenden
Stunde wuchs der Strom der Herbeieilenden immer gewaltiger
die beiden großen Plätze die breiten Bürgerſteige ſogar die
Fahrdämme füllten ſich mit einer unüberſehbaren Menge Schließ
lich mochten es weit über 10 000 Menſchen ſein die ſich zu der
Volksfeier denn das war ſie im wirklichen Sinne einge
funden hatten Alle Fenſter der umliegenden Häuſer waren be
ſetzt vom Erdgeſchoß bis hinauf zur letzten Dachluke

Auf der Terraſſe an der Marktkirche hatten ſich die halliſchen
Sänger etwa 300 an der Zahl im löblichen Gemeinſinn unter
Herrn Konzertmeiſter Knochs Leitung zu einem machtvollen Chor
vereinigt Jn ruhiger Erwartung und Selbſtdiſziplin harrte die
pieltauſendköpfige Menge des Augenblickes wo die Turmglocke
549 Uhr ſchlug Mit dem Glockenſchlag klang als erſtes Lied be
gleitet von der Görlachſchen Kapelle der feierliche Choral Lobet
den Herrn hinaus in die Nacht über den weiten Platz und die
andächtig lauſchende Menge hin Dann beſtieg Herr Paſtor
Knoblauch das Rednerpult und hielt eine kurze wuchtig
markige Anſprache Er führte aus was der heutige Tag be
deute wie dieſer Tag der einſt nur eine politiſchoffizielle Feier
heute zu einem Feſttage des ganzen Volkes geworden ſei Noch
nie habe ſich das deutſche Volk ſo einig um ſeinen Kaiſer geſchloſſen
wie in dieſen Tagen ein leuchtendes Beiſpiel der gewaltig lo
dernden Vaterlandsliebe des zu neuem vollem Leben erwachten
Gemeinſinns Von Sieg zu Sieg hat der Kaiſer unſere Feldgrauen
geſührt Wie die Feldgrauen ſo hat auch das Volk hinter der
Front alles getan alles geopfert zum endgültigen Siege
Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß der Redner ſeine
Anſprache die vom Publikum in ehrfürchtigem Stillſchweigen
aufgenommen wurde Deſto gewaltiger und mächtiger ſtimmten
jedoch ietzt die Taufende in das Kaiſerhoch ein das wie ein neues
Gelöbnis zu Kaiſer und Vaterland in den abendlichen Himmel
emporſtieg Die feierlich getragene Kaiſerhymne von Diehl ſchloß
ſich wie ein perſönliches Treugelöbnis der Sänger würdig an
Bruno Heydrichs Bismarckwort in ſeiner wuchtigen Vertonung
leitete hinüber zu Marſchners ſtolz erhabenem Feſtlied Ein
Mann ein Wort Wie ein herrlicher Geburtstagswunſch klang
dann Weinzierls Segenswunſch hinaus Als die Sänger klar und
feſt mit der Wacht am Rhein einſetzten da war es faſt als hebe
ſtolses Siegesbewußtſein die Herzen der Tauſenden Und als zum
Schluß die feierlich langſame Weiſe von Kremſers Niederländiſchem
Dankgebet begleitet durch das Orcheſter wuchtig verſtärkt durch
den Glockenklang der Marktkirche ertönte war es wirklich wie ein
Dankgebet zum hohen Feſttage Und die Menge brach in lauten
Beifall in helle Begeiſterung aus Heil dir im Siegerkrang
ſangen zum Schluß die Chöre und die Tauſende fielen mit ein
jeder einzelne fühlend daß dieſes Wort nie größere Bedeutung
als zu Kaiſersgeburtstag 1916 gehabt hat

Jn der Kaiſersgeburtstagsfeier des ſtädtiſchen Lygeums hiFräulein Oberlehrerin Wandersleb die e Vere
ſche Kriegs und vaterländiſche Dichtung Der erſte Teil behan
delte die Entwickelung derſelben von der früheſten bis auf unſere
Zeit der zweite die Beſonderheit der heutigen Kriegsdichtung
Das Vaterlandsbewußtſein hat ſich langſam und ſpröde ent
wickelt bis es zuerſt klar und mächtig gus den Dichtern der Be
freiungskriege ſprach Heute erſt iſt es aber im ganzen Volke zur
vollſten Reife und zum rn ſchöpferiſchen Leben gelangt
eilt heute jeder einzelne draußen und drinnen in ſo ungeheurem
Maße wie nie zuvor durch den Krieg aufgewüblt wird und dabei
ſo abhängig iſt wie nie vorher vom allgemeinen Gefühl und Ge
ſchehen deshalb iſt die heutige Kriegslyrit zugleich ſo ganz
perſönlich und ſo ganz national deshalb muß ſie als Maſſen
erſcheinung auftreten Jn den Vortrag waren zahlreiche Ge
dichts und Geſangsvorträge eingeſchoben Zu einigen hatte Frl
S Nottebohm eigene muſikaliſche Arbeit geleiſtet Herr
Zimmermann leitete den muſikaliſchen Teil

Die neuen Preiſe für Gemüſe Zwiebeln
und Sauerkraut

Laut Beſchluß des Bundesrates vom 25 Januar treten
vom 27 Januar ab folgende Höchſtpreiſe in Kraft beim Ver
kauf durch den Erzeuger oder Herſteller an den Handel frei
ab nächſter Verladeſtelle Vahn oder Schiff für beſte Ware
per 50 l die in Klammern beigefügten Preiſe ſind die
Kleinhandelshöchſtpreiſe per Pfund

Weißkohl Weißkraut 4 Mk 7 Pfg
Rotkohl Blaukohl 6,50 Mk 11 Pfg
Wirſingkohl Savoyerkohl 6,50 Mk 11 Pfg
Grünkohl Braun oder Krauskohl 6 Mk 9 Pfg

Kohlrüben Steckrüben Wruken oder Dotſchen a für
d r snben 2,50 Mk 4 Pfg b für gelbe 3,50 Mk

Mohrrüben rote und gelbe Speiſemöhren auch gelbe
Rüben genannt a lange Speiſemöhren 1 weißfleiſchige
ogenannte Pferdemöhren 3 Mk 5 Pfg 2 rotfleiſchige

Speiſemöhren 5 Mk 8 Pfg b Karotten kurze rot
Ieiſchige 8 Mk 11 Pfg

Zwiebeln 10 Mk 20 Pfg Sauerkraut Sauerkohl
12 Mk 16 Pfg

Der ſtädtiſche Kartoffelverkauf
Wie die ſtädtiſche Teuerungsdeputation mitteilt iſt der

ketzthin aufgerollten Frage über die Vermehrung der Kar
toffelverkaufsſtellen nur ſchwer Rechnung zu tragen So
lange die Zufuhren ſich nicht häufen wird es unmöglich ſein
Kartoffeln durch Händler zum Verkauf zu ſtellen
Das Grundſtück der Talamtſchule iſt gerade bei dem offenen
Wetter wie wir es augenblicklich haben durch ſeine beiden
großen Höfe zu einer Organiſation großen Stiles wie ge
ſchaffen Solange Froſt nicht zu befürchten iſt können die
Kartoffelzufuhren in den Schulhöfen ſelbſt über Nacht lagern
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um am nächſten Morgen zum Verkauf zu gelangen Es wird
ſich in Halle ſo leicht kein anderer Ort finden der allen An
ſprüchen für die Regelung dieſer Frage bei der auch das Ver
ſchließen eine Rolle ſpielt genügen würde Auch die Keller
in denen ſich der Verkauf bei Froſt abwickelt bieten gute
Gelegenheit zu einer immerhin noch beſſeren und ſchnelleten
Abfertigung als in Bauers Brauerei

Heute war der Kartoffelverkauf auf 15 Stände und
ungefähr 30 Verkäufer verteilt ſo daß er i ziem
lich ordnungsgemäß regelte Es ſind 10 Waggons zu 200
Zentner Reichskartoffeln von Magdeburg 700 Zentner aus
dem Kreis Friedeburg und kleinere Mengen von Salzmünde
und Trotha angezeigt worden ſo daß die Stadt im ganzen
3800 Zentner von denen heute etwa 1700 Zentner ſchon an
geliefert waren für den Verbrauch zur Verfügung hat

Die erſte Beſtandsaufnahme für Kartoffelvorräte in
Halle am 15 März v J ergab daß 12 369 Familien ſich
nicht mit Kartoffeln verſorgt hatten Dagegen ſtanden
32 862 Haushalte mit 56098 Zentnern Kartoffeln Am
15 Mai ſtanden 15 107 Familien ohne Vorräte gegen 29 772
Haushalte mit 40 790 Zentnern Die dritte und letzte Be
ſtandsaufnahme am 15 Januar d J ergab 9478 Familien
ohne jeglichen Vorrat gegen 35 121 Haushalte mit 71 330
Zentnern Heute ſind alſo

rund 10 000 Familien mit Kartoffeln zu verſorgen
Rechnet man jede Familie zu 4 Köpfen ſo würden täglich
400 Zentner wohl genügen Das ergibt für zwei Tage
800 Zentner Da an jedem Marktag alſo an jedem dritten
Tage ca 1000 Zentner zum Verkauf ſtehen kann die Stadt
den Anſprüchen gerecht werden

Die Dezentraliſation des Kartoffelverkaufes alſo die
Abgabe an den Konſumverein und die Händler würde für
die Stadt eine Entlaſtung bedeuten und ſoll ſobald nicht
mehr von der Hand in den Mund verkauft wird d h ſich
die Zufuhren ſteigern auch erfolgen

Zur ren der Kartoffelpreiſe ſei wiederholt daß
Staat und Kommune den Produzenten auf ihre Ware bis
zu 1,25 Mk Aufſchlag gewähren zur beſſeren und geregelteren
Kartoffelverſorgung

Jn Kreiſen der halliſchen Bevölkerung iſt die Anſicht
verbreitet die Stadt werde an dem Kartoffelverkauf hin
reichend Verdienſt haben Der Zentner koſtet 2,75 Mk Durch
Ueberweiſung desſelben durch die Reichsverkaufsſtelle an
einen Kommiſſionär erhöht ſich der Preis auf 3 Mk Bahn
fracht Rollgeld Abtragungsgebühren Kellermiete uſw
ſteigern den Preis derart daß ſich der Zentner auf ſicherlich
3,80 Mk ſtellen wird

Wie man ſieht zeigt die Teuerungsdeputation den beſten
Willen allen an ſie geſtellten Forderungen nachzukommen
da iſt zu hoffen daß die Verſorgung der ihr anvertrauen
Bevölkerung mit Kartoffeln in Zukunft immer beſſer ge
lingen wird ſo daß Klagen verſtummen

Städtiſche Kartoffeln nur gegen Brotjſchein
Wie amtlich feſtgeſtellt iſt kommen auf den hieſigen ſtädti

ſchen Kartoffelmarkt viele Leute aus der Umgebung von Halle
zum Einkauf von Kartoffeln Hierdurch werden unſere Vorräte
in erheblicher Menge zum Nachteil der Bürgerſchaft nach aus
wärts gebracht Es werden daher von Montag den 31 Januar
an Kartoffeln am ſtädtiſchen Markt nur gegen Vorweiſung des
Brotſcheins verkauft werden

Hallenſer in den Verluſtliſten
Jn der deutſchen Verluſtliſte der 854 864 Ausgabe werden

aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 427 d t Nr 36 Kurt

Puppe 9 gefallen Wilhelm Bölke 11 durch Unfall
l verletzt Reſ Jnf Regt Nr 184 Otto Parſch 1 bisher
vermißt in Gefangenſchaft Jäger Bataillon Nr 7 Richard
Weiſe 1 ſchw verw

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 62 Kurt Schönbrodt
Min Maſch Anw bisher vermißt gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 428 Reſ Erſ Jnf Regt Nr 2
Franz Prätſch aus Trotha 5 l verw Reſ Jnf Regt Nr 36
Paul Ulbrich 5 l verw Reſ Jnf Regt Nr 72 Gefr Guſt
Tamrath aus Giebichenſtein 11 I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 429 Reſ Jnf Regt Nr 78 Unter
oſfizier Ernſt Zuchowski 4 vermißt Jnf Regt Nr 165
Waldemar Kauſe 9 ſchw verw Paul Pfeiffer 11 I
verw b d Tr Jnf Regt Nr 184 Willy Lehnig 1 I
r Feldart Regt Nr 75 Gefr Rudolf Schröter 4 Battr
ſchw verwSächſiſche Verluſtliſte Nr 244 Gren Regt Nr 100 Wolde
mar Trabert 7 bisher vermißt in Gefangenſchaft

Preußiſche Verluſtliſte Nr 430 Reſ Jnf Regt Rr 228 Kurt
Lippich 9 1 verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 431 Reſ Jnf Regt Nr 252
Unteroff Fritz Becker Maſch Gew Zug e

Preußiſche Verluſtliſte Nr 432 Reſ Jnf Regt Nr 263
Max Wäſch 2 I verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 245 Jnf Regt Nr 181 Gefr

Reſ Jnf Regt Nr 66
Wilh Schoppenthau 12 gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 433
Willy Krüger aus Giebichenſtein 2 ſchw verw Reſ Jnf
Regt Nr 227 Fritz Peters 6 bisher vermißt in Gefangen
ſchaft Jnf Regt Nr 361 Otto Müller I aus Giebichenſtein
4 I verwPreußiſche Verluſtliſte Nr 454 Reſ Jnf Regt Nr 5 Karl

Löffelholz 6 K ſchw verw Unteroff Otto Schulze nicht
Schultze 8 bisher vermißt krank Landw Jnf Regt Nr 38
Friedrich Wilhelm Knote aus Giebichenſtein 2 l verw
Jnf Regt Nr 166 Richard Schöne 4 bisher ſchw verw
geſtorben Jnf Regt Nr 184 Walter Gautzke 3 bisher
vermißt in Gefangenſchaft Reſ Jnf Regt Nr 231 Walter
Schuſter 7 K vermißt Reſ Jäger Batl Nr 3 Willy Feuer
ſtack 4 bisher vermißt in Gefangenſchaft

Preußiſche Verluſtliſte Nr 435 Landw e Jnf Regt Nr 56
Kurt Wiedemann aus Giebichenſtein 2 ſchw verw

Liſte Nr 3 der aus Rußland zurückgekehrten preußiſchen Aus
tauſch Gefangenen Reſ Jnf Regt Nr 231 Franz Böhme 7
Komvp bish als verw und gef gemeldet war in Gefangenſchaft
Niſchney Nowgorod jetzt Schwerin in Mecklenburg

Preußiſche Verluſtliſte Nr 436 Reſ Jnf Regt Nr 84 Otto
Zimmermann aus Trotha 12 nicht gefallen vermißt Jäg
Vataillon Nr 4 Kurt Herrmann 2 bish vermißt war krank
zur Tr zurück Armierungs Batl Rr 35 Auguſt Jungoblut 4
Komp l verw B d Tr

Vermißtea Nachweis Liſte Nr 3 Jnf Regt Nr 26 Paul
Rehu 7 K gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 437 Füſ Regt Nr 36 Friedrich
Kannegießer 1 ſchw verw Julius Görnert 3 bisher
vermißt in Gefangenſchaft Reſ Jnf Regt Nr 36 Walter
Richter aus Giebichenſtein 6 I verw b d Tr Alfred Pohla
6 K I verw b d Tr Karl Denkewitz 7 ſchw verw

O Million Mark VRote KreuzSpende in der
Provinz Sachſen

Auf Veranlaſſung des ſtellvertretenden MilitärJnſpekteurs
der freiwilligen Krankenpflege iſt kürzlich eine Ueberſicht über
die Geldaufwendungen der Organiſation des Roten Kreuzes der
ſonſtigen Vereine der Kriegshilfe und beſonderer Einzelſpender
für Zwecke der freiwilligen Krankenpflege vom Beginn des
Krieges bis zum 1 Oktober v Js aufgeſtellt Hierbei hat ſich
gezeigt in welch erfreulichem Maße ſich die Provinz Sachſen
auf all den einzelnen Gebieten der freiwilligen Krankenpflege
betätigt hat Die geſamten Geldaufwendungen betragen für die
obengenannte Zeit etwa 6 233 500 Mk Sie verteilen ſich im ein
zelnen wie folgt

Für Ausbildung und Ausſtattung des Perſonals
der freiwilligen Krankenpflege etwa 103 000 Mk

Für Einrichtung und Unterhaltung von Ver
band und Erfriſchungsſtellen auf den Bahn
höfen im Heimatsgebiete etwa s880 100

Für Einrichtung und Unterhaltung von Ver
einslazaretten im Heimatsgebiet etwa 754 000

Für Ankauf von Sanitätsmaterial und Liebes

gaben etwa 2 955 400Für Vereinslazarettzüge etwa 503 800
Für ſonſtige Zwecke Kriegsgefangenenfürſorge

Kriegsbeſchädigtenfürſorge Verband und Er
friſchungsſtellen in der Etappe uſw etwa 1037200

Jnsgeſamt etwa 6233 500 Mk
Dieſe Zahlen legen ein beredtes Zeugnis für die ſtete Opfer

bereitſchaft der Provinz Sachſen und für ihre in hohem Maße
erfreulichen Leiſtungen in der freiwilligen Krankenpflege ab und
laſſen die berechtigte Hoffnung zu daß auch im ferneren Verlauf
des Krieges die tätige Mitwirkung aller Kreiſe der Bevölkerung
in der Provinz nicht ermüden wird ſo daß die Organiſationen der
ſreiwilligen Krankenpflege alle an ſie noch herantretenden Auf
gaben zum Wohle unſerer tapferer Streiter in ausgiebigem Maß
werden erfüllen können

Am Montag den 31 d Mts keine Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung

Halle a den 28 Januar 1916
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil
Poſtſcheckverkehr Das amtliche Verzeichnis der Poſtſcheckkunden

bei den Poſtſcheckämtern im Reichs Poſtgebiet wird in den nächſten
Tagen nach dem Stande vom 1 Januar 1916 erſcheinen Es um
faßt 112 000 Poſtſcheckkunden Der Preis für das Verzeichnis
einſchl der im Jahre erſcheinenden Nachträge iſt 3 Mk Beſtel
lungen nehmen alle Poſtanſtalten entgegen Poſtſcheckkunden er
halten die Druckwerke auf Wunſch von ihrem Poſtſcheckamt unter
Ab buchung des Preiſes auch können ſie ſich den regelmäßigen

Bezug durch einmalige Beſtellung bei ihrem Poſtſcheckamt ſichern
Mit der Stadt Colmar Elſeß iſt künftig im inneren deut

ſchen Poſtverkehr der Wertbriefverkehr geſtattet Die Wertbriefe
nach Colmar dürfen nur bei Poſtämtern nicht auch bei Poſt
agenturen Poſthilfsſtellen oder durch die Landbriefträger aufge
liefert werden Sie ſind bei den Poſtämtern offen vorzulegen
und dort nach Prüfung des Jnhalts durch den Beamten in deſſen
Gegenwart von dem Auflieferer zu verſchließen

Charakterverleihung Dem Kompagnieführer im 13 Landſt
Jnf Erſ Batl 4 Armeekorps IV 31 Hauptmann d Landwehr
a D Gieſeke Geh Juſtizrat und Landgerichtsdirektor in
Halle iſt durch allerhöchſte Kabinettsorder vom 27 Januar 1916
der Charakter als Major perliehen worden

Beförderung Der Vizefeldwebel Hans Körtge Sohn des
Kaufmanns Max Körtge bier Wegſcheiderſtraße 8 iſt zum Offi
zier befördert worden Von ſeiner mehrfachen Verwundung iſt
er wieder hergeſtellt Das Eiſerne Kreuz hat er bereits frühe
erhalten

Enteignung von Grundeigentum Zur Feſtſtellung der Ent
ſchädigung für das fluchtlinienmäßig zur Luiſen Margareten
Hedwig und Zinksgartenſtraße hier entfallende und zu enteig
nende Grundeigentum war von ſeiten des von der Königl Regie
rung beſtellten Enteignungskommiſſars Herrn Regierungsrat von
PodewilsMerſeburg kürzlich ein Termin an Ort und Stelle an
beraumt worden Es kamen 28 Grundſtücke in Frage Die Größe
des zu enteignenden Landes iſt verſchieden von 1 bis zu 152
Quadratmeter Die Beſitzer waren der Aufforderung zu er
ſcheinen gefolgt oder hatten ſich vertreten laſſen Das Land ſoll
zur Straße abgetreten werden zum Teil Vorgärten ſo in der
Margaretenſtraße gegenüber der Feuerwache wo man eine beſſere
Aus und Einfahrt der Feuerwehr ſchaffen will Da der Magi
ſtrat die geforderten Preiſe nicht bewilligte ſo kommt es zur Klage
vor dem Bezirksausſchuß

Die halliſchen Jugendkompagnien werden den Geburtstas
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Sonnabend den 29 Januarabends 8324 Uhr im Thaliaſaal feiern Jm Anſchluß an die Feſt
rede ſollen hierbei lebende Bilder welche die Entwickelung der
deutſchen Wehrverfaſſung darſtellen nach bekannten Gemälden
vorgeführt werden Der Schülerchor der ſtädtiſchen Oberrealſchule
wird dieſe mit paſſenden Geſängen begleiten

Ausländiſche Wucherfirma Eine Firma in Kopenhagen
empfiehlt ſich ſo ſchreibt die Rechtsauskunftsſtelle der Stadt Siegen
zur Lieferung von Fleiſchdauerwaren liefert auf Beſtellung auch
hin und wieder die beſtellten Waren verſchickt aber in vielen
anderen Fällen ſtatt der beſtellten Dauerware Kakao Fiſchwaren
und dergk alſo nicht beſtellte Sachen Der Wert dieſer Sachen
ſteht in keinem Verhältnis zu den auf den Paketen laſtenden Nach
nahmebeträgen Die Beſteller haben da ihnen die Sendungen
erſt auf dem Zollamt verabfolgt werden nachdem die Paketkarten
durch Zahlung des Nachnahmebetrages bei der Poſt eingelöſt ſind
das Nachſehen Des weiteren wird als Schwindelfirma bezeichnet
die Firma Doring Co in Rotterdam Sie ſoll auf
Waren die ſie gar nicht hat Anzahlungen verlangen und nachher
überhaupt nichts liefern Der Jnhaber Doring ſoll vor dem Kriege
in Hamburg gelebt haben Das Schwindelunternehmen ſoll ſic
auch bisweilen Duncan Doring Co nennen

Minderbemittelte erhalten Rat und Auskunft bei der ſtädti
e Rechtsauskunftsſtelle zu Halle a Schm eße 1 II
n allen Rechtsangelegenheiten Sprechſtunden Dienstag nachm

von 5 Uhr Mittwoch vorm von 10 1226 Uhr Donn
vorm von 9 Uhr und von 1022 138 Uhr

Jnfolge eines Schwindelanfalles ſtürzte eine Arbeiterin die
zum Keller führende Treppe der Turnhalle in der m v
hinunter und brach anſcheinend das linke Handgelenk Die
u wurde mit dem Krankenwagen der Königl Klinik zuge

Von der Strahe Jn der Gr Brunnenſtraße ſtieß ein Motor
wagen der Straßenbahn mit einem Mühlenfuhrwerk zuſammen
wodurch der Motorwagen leicht beſchädigt wurde Nach Angabe
von Augenzeugen trifft den Motorwagenführer die Schuld an
dem Vorfalle Zur Aufhebung eines Pferdes wurde die Feuer
wehr nach der Glauchaerſtraße gerufen Jn der vergangenen
Racht wurde ein Fürſorgesögling der in einer in der Körner



a

m ſtraße befindlichen Vorgartenlaube nächtigte feſtgenommen und
vorgeführt

Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger
Lic Baumann

Theofer Konzert und Vorkräge
Die Leitung des Stadttheaters ſchreibt uns Die Operette

Tauſend und eine Nacht die zu den herrlichſten Werken von
Johann Strauß zählt wird am Sonntag abend zum überhaupt
erſten Male in Halle aufgeführt Die Hauptpartien ſind mit den
Damen Enghardt Dorp Debicke den Herren Förſter Lieban
Runkel Roesler v Weſternhagen beſetzt Die Spielleitung führt
Herr Paul Förſter die muſikaliſche Leitung Herr Kapellmeiſter
Bühler Die Tänze in denen auch das ganze Ballett mitwirkt
ſind von Fräulein Peters vorbereitet Dekorativ wird die Ope
rette mit beſonderer Pracht ausgeſtattet werden Die Reuanferti
gungen ſind von dem ſtändigen Theatermaler unſerer Bühne
Herrn Paul Riege ausgeführt worden Morgen Sonnabend
findet die letzte Aufführung der ſo beifällig aufgenommenen Ope
rette Der Bettelſtudent ſtatt Jn der Fremdenvorſtellung Die
Jüdin am Sonntag nachmittag ſind die erſten Kräfte unſerer
Oper ſowie das ganze Ballett beſchäftigt

Walhallatheater Heute bringt der urdraſtiſche Kölner Ko
niker Jean Blatzheim ſeinen letzten Schlager Der keuſche
Hannibal Schwank in drei Akten von Guſtao Pickert heraus
Da das Blatzheim Gaſtſpiel mit dem 31 Januar zu Ende geht
können von dieſem luſtigen Stück nur 4 Aufführungen ſtattfinden
Freunde geſunden Humors ſeien darauf aufmerkſam gemacht

Zoologiſcher Garten Die weiteren Vorſtellungen der Leip
ziger Kriegs Sänger finden nicht ſtatt Siehe Anzeige

Der amerikaniſche Austauſchprofeſſor T C Hall aus Newyork
wird in Halle auf dem Familienabend des hieſigen Gefängnis
vereins in den Thaliaſälen am 11 Februar einen zeitgemäßen
Vortrag über Die Pflichten der Geſamtheitgegenüber den Gefangenen in deutſcher Sprache halten
Prof Hall Jre von Geburt hat einen großen Teil ſeines Lebens
in Deutſchland und auf deutſchen Univerſitäten zugebracht und
ſteht ganz auf deutſcher Seite Er iſt ein Freund des Berliner
Theologen Harnack der ihm vor kurzem ſein neueſtes großes
Werk über die Weltmiſſion gewidmet hat als dem warmen
Förderer des Deutſchtums in Amerika Mit einer Göttinger
Profeſſorentochter verheiratet befand er ſich beim Ausbruch des
Krieges mit ſeiner Frau gerade in Göttingen Voll Begeiſterung
für die gerechte deutſche Sache kehrte Hall nach Amerika zurück
Er hoffte feſt als guter Bekannter des Präſidenten Wilſon dieſen
aufklären und für Deutſchland gewinnen zu können Aber bald
ſah er zu ſeinem Leidweſen wie ſehr er die feindſelige Stim
mung eines großen Teiles der Amerikaner unterſchätzt hatte
Trotzdem kämpfte er tapfer für das Deutſchtum und wurde dafür
von den engliſch geſinnten Amerikanern geſellſchaftlich in Acht und
Bann getan Das hielt ihn nicht ab in zahlreichen von Deutſch
Amerikanern beſuchten Volksverſammlungen unter der begeiſterten
und dankbaren Zuſtimmung ſeiner Zuhörer großzügtge Reden zu
gunſten Deutſchlands zu halten Augenblicklich weilt er ſeit et

lichen Monaten auf deutſchem Boden wo er u a auch in Berlin
geſprochen hat Wir ſind überzeugt daß der Familienabend
des Gefängnisvereins in dieſem Jahre doppelt lebhafte Teilnahme
in weiten Kreiſen unſerer Berölkerung finden wird Das aus
führliche Programm auf dem auch eine Reihe erleſener muſi
kaliſcher Genüſſe durch halliſche Künſtler und Künſtlerinnen ſteht
werden wir demnächſt mitteilen

Berta Gaſt vom Hamburger Thaliatheater unſere hervor
ragende frühere jugendliche Liebhaberin ſpielt auf Einladung
des Direktors Barnowski bei der Uraufführung von Sudermanns
Tragikomödie Die gutgeſchnittene Ecke in Berlin die Rolle der
Ruth Gebhardt

Doppelkonzert im Volkspark Wie aus dem Anzeigenteil er
ſichtlich findet morgen ein Jnſtrumental und Lieder Abend ſtatt
Die Ausführung des gewählten reichhaltigen Programms hat im
geſanglichen Teil Frl Kühns Opernſängerin und im muſikali
ſchen Teil das aus tüchtigen Kräften beſtehende Quintett des Feld
artillerie Regiments Nr 75 übernommen Es kommen außer
ernſten und heiteren Volksliedern erſtklaſſige Muſikſtücke gute
Trompeten und Cello Soli zum Vortrag ſo daß ein Beſuch des
Künſtler Konzerts jedem empfohlen werden kann

Kriegsmalerei und Kriegs
photographie an der Weſtfront

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
i

Großes Hauptquartier am 19 Januar
Unſere Vorſtellungen von den Kriegen vergangener

Zeiten ſind viel ſtärker durch die uns überlieferten Bilder
als durch die geſchriebenen Aufzeichnungen der d
beeinflußt dine der in ſeinem eigenen Gedächtnis die
Probe macht findet darin beim Verſuch von den Feldzügen
e ritz eine Vorſtellung zu gewinnen ſicherlich eherdie Erinnerung an ein paar Zur ferſtiche als an die lebens

vollen Schilderungen von Archenholtz Jena Leipzig
Waterloo ſofort denkt man an Bilder Auch rückſchauend
wirkt das Bild unvergleichlich unmittelbarer als das Wort
Das geht bis 1870 wo wir alle Vorgänge aus den Er
zählungen ungezählter Mitkämpfer kennen Aber Dichter
von Rang wie Hermann Stegemann oder die Franzoſen
Paul und Victor Margueritte kommen mit ihren Schilde
rungen des Todesrittes von Morsbronn oder der Opferung
der Diviſion der braven Leute bei Floing nicht auf gegen
die Schlachten maler

Das hat ſich vielleicht im ruſſiſch japaniſchen und im
Balkankriege geändert Zum erſtenmal taucht der Begriff
des leeren Schlachtfeldes auf Das Bild kann nur noch
Einzelheiten verhältnismäßig belangloſe er wieder
geben aber keine ukden Tſchadalſcha bei dieſen Namen ſtellen ſich Begriffe ein die wir
den Schilderungen der Berichterſtatter nicht dem Stift des
Zeichners verdanken Wie wird es nach dieſem Kriege ſein

Wer en ſeine ungeheuren Geſchehniſſe in Bildern vor dem
Auge der RNachwelt ſtehen die ſich auf Miterlebnis und
Augenzeugenſchaft gründen

Es kann als ſicher gelten daß das gewaltige Völker
erlebnis die Künſtler beſchäftigen wird wie kein früherer
Krieg Und wenn es wahrſcheinlich iſt daß die Schlachten
malerei auch hinfort wie ſie es für Neuville Detaille
Werner in erhöhtem Maße noch für Meiſſonier und Menzel
geweſen t eine auf Dokumente e rekonſtruierende
Epik bleibt ſo wird ſie nie ſo reichliche Unterlagen zur Ver
fügune gehabt haben wie aus dieſem c wo planmäßig
als ob das mit zu r Betriebe gehöre längs der ganzen
Front T Se chnet und beſonders photographiert wirdGleich zu Beginn des Krieges hat unſer t Generalſtab

faſt gleichzeitig mit der Kriegsberichterſtattung auch die

des alten
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Bereine und Verſammlungen
Der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellten Orts

gruppe Halle hält am Sonnabend abend 84 Uhr im Vereinslokal
Stadt Magdeburg Martinſtraße ſeine Verſammlung ab Auf
der Tagesordnung rot ein Vortrag des Herrn Jänike Halle über
Unſere Sozfalpolitik im Kriege ſowie ein Bericht des Herrn

Stadtverordneten Spröte über die letzten Stadtverordneten
Sitzungen Gäſte auch Frauen ſind willkommen

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein Halle Nord feiert
Kaiſersgeburtstag Familienabend am Sonntag den
3z0 Januar in Bad Wittekind Superintendent Hellwig und
Paſtor Kunitz halten zeitgemäße Vorträge Für muſikaliſche Ein
lagen haben ihre Mitwirkung zugeſagt Frl Steinhauf Sopran
und die Herren Walther Jahn Violine Lehrer Hankel und
Linke Klavier

Chriſtlicher Verein junger Männer Sonntag abend 8 Uhr
iſt Kaiſersgeburtstagsfeier mit Vortrag über Erlebniſſe an der
Weſtfront Außerdem muſikaliſche und deklamatoriſche Darbie
tungen Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Predigt Anzeigen
4 Sonntag n Epiphanias 30 Januar

U L Frauen Vorm 10 Uhr Diakonus Knoblauch Ab 6 Uhr
Oberpfarrer Prof Schmidt 113 Uhr in der Kirche
Archidiak Jahr 118 Uhr im Reformrealgymnafium Diakonus
Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abend
mahlsfeier Archidiakonus Jahr

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Sammlung zur Linderung heimiſcher Kriegsnöte
115 Uhr G in der Militärkirche Dompred Lic Baumann
Ab 6 Uhr Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon Freitag den
4 Februar ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred Konſiſtorial
rat Joſephſon

Garniſonkirche nAkademtiſcher Gottesdienſt Domkirche
Kirchenrat Prof D Eger

St Ulrich Vorm 10 Uhr Paſtor Richter Beichte u Abendmahl
derſelbe Ab 6 Uhr Paſtor Heintke Vorm 1124 Uhr Franck

G in der Martinſchule Tharlottenſtr 15 Paſtor Heintke
Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor Richter Mittwoch
abend 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richter Oſtbeszirk
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Paſtor Heintke
Vorm 11 Uhr daſelbſtSt Moritz Vorm 10 Uhr Paſtor Voigt Nachm 2 Uhr
Oberpfarrer Keller 5 Uhr Oberpf Keller anſchließend Veichte
u heil Abendmahl derſelbe Hoſpital Vorm 10 Uhr
Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann nachher Beichte u
Abendmahl Ab 5 Uhr Paſtor Gallert Vorm 11 Uhr

G in der Aula der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann
115 Uhr G in der Kirche Paſtor Witte achm 2 Uhr

G in der Kirche Paſtor Gallert Jm Paul Riebeck Stift
Vorm 10 Uhr Paſtor Gallert Montag ab 8 Uhr Bibel
beſprechung im Gemeindehauſe Paſtor Hellmann Dienstag
nachm 4 Uhr Hanna Verein Paſtor Gallert Mittwoch abend
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Vahldieck nachher Beichte
und Abendmahl Donnerstag 5 Uhr G in der Prov
Blindenanſtalt Paſtor Hellmann

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Kindervater 112 Uhr
Paſtor Butz 128 Uhr Paſtor Kindervater

Nachm 2 Uhr Paſtor Faßmer Ab 6 Uhr Paſtor Faßmer
Mittwoch ab 84 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37

Paſtor Faßmer Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht Paſtor
Faßmer Bergmannstroſt Sonntag nachm 4 Uhr
Paſtor Butt

Laurentiuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof danach Abend
mahl Paſtor Wagner Sammlung für das Taer Friedrich
Siechenhaus in Wittenberg Nachm 2 Uhr Paſtor
Wagner 5 Uhr Paſtor Göhlert Dienstag ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſamml
der konf Mädchen beide Abteil Arbeiten für Kriegesver
wundete Breiteſtr 29

Stephanuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer Samm
lung für das Kaiſer Friedrich Siechenhaus in Wittenberg
11 Uhr Paſtor Meinhof Ab 5 Uhr derſelbe
Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Hagemeyer

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann

Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor Fries
Vorm 115 Uhr Geh

Kriegsmalerei organiſtert Eine Reihe von namhaften
deutſchen Malern iſt zugelaſſen und alsbald an einzelne
Formationen an der Front verteilt worden Sie haben dort
Gelegenheit gehabt das Leben bei der Truppe bei denStäben Landſcheft und Ortſchaften Stellungen und Schlacht

377 gründlich kennen zu lernen und ſoweit dies der Zu
all ergab auch entſcheidenden Ereigniſſen ſo nahe wie mög
lich h it einer Liberalität die keine der
feindlichen Heeresleitungen aufgebracht hat hat unſer
Generalſtab auch den Kriegsmalern die Hogichrteit gegeben
ch innerhalb des betreffenden Armeebere wo mit voller
reiheit p bewegen und ſo weit wie möglich nach vorn zu

zf wo es anging bis in den vorderſten Graben
Durch Ablöſungen und nachträgliche Neuzulaſſungen iſt die
Zahl der deutſchen Kriegsmaler an der Weſtfront ziemlich
beträchtlich geworden und alle die ich im r des
Krieges kennen gelernt habe konnten in fleißiger Arbeit
unter oft ſchwierigen Verhältniſſen eine reiche Ernte an
Zeichnungen und Farbenſkizzen einbringen Kleine Aus
ſtellungen die ich bei zufälligen Anläſſen bei Armee Ober
kommandos geſehen habe überraſchten durch
keit und Fülle Ganz überwiegend haben ſich die Kriegs
maler in richtiger Einſicht darauf beſchränkt einſtweilen nur
urkundliche Anterlagen dieſe aber ſo vollzählig als möglich
zu ſchaffen Nur zufällig wird ebenſo wie der Kriegsbericht
erſtatter der Kriegsmaler Zeuge einer abſchließenden
Kampfeshandlung werden Jn einem ſolchen Falle iſt es
nicht Aufgabe des Kriegsberichterſtatters aus ſeinen immer
nur lückenhaften Teilerlebniſſen einen Schlachtenbericht zu

h den er füglich der ſpäteren berufenen Kriegs
geſchichtsſchreibung rie wird Aus ähnlichen Gründen
wird der Kriegsmaler nicht ein Schlachtengemälde r
Stiles beginnen zu deſſen Durchführung ihm die ſich tig ich
erneuernden Eindrücke die er feſthalten muß während ſeines
Aufenthaltes an der Front kaum Muße laſſen würden Aber
wenn er etwa Zeuge der Schlacht bei Loos geworden iſt ſo

ommen

wird er ſich ſelbſt und der Nachwelt den beſten Dienſt ge
leiſtet haben indem er die großen Bewegungen der an
ſtürmenden und rückflutenden Engländer die Wetterſtim
2 der heißen Kampfſtunden den landſchaftlichen Hinter

voller Pulverrauch und Häuſerbrände den furchtbaren
indruck des vor unſeren Drahtverhauen getürmten Leichen

walles in raſchem Erfaſſen feſtgehalten hat um die urkund
lichen Elemente für das ſpäter einmal zu ſchaffende Bild in
der Hand zu haben Dieſes ſchwebt ihm S deutlich vor
Augen daß er die Lücken die er noch ausfüllen muß genau
kennt nzelheiten die für ihn wichtig ſind laſſen ſich
vielleicht noch in den folgenden Tagen ergänzen wie die
Umriſſe einer zerſchoſſenen Ortſchaft die Ruine einer ge
u Foſſe die Notierung wie die Uniformen einesegimentes ſarbiger Engländer nach dem wochenlangen Auf

eeernee

rche Vorm 10 Uhr Pa Haberlandſtor von Broecker Ubrorm 212 Ubr G PfarrerW Nachm 2 Uhr e von Broecker 2 Uhr
eutenBeſprechung mit konf jungen ger von Broecker

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Saberland
Donnerstag ab 84 Uhr Friegsunterhaltungsabend Paſtot
von Broecker Freitag ab 914 Uhr Miſſionsverſammiung

St Vartholomäus Vorm 10 Uhr Superint Hellwig Einführun
der Herren Aelteſten und Vertreter Nach der Predigt Aben
mahl derſelbe 12 Uhr Paſtor Meltzer Ab 6 UhrPaſtor Lic Dr Reinhardt Mittwoch ab s Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Lic Dr Reinhardt Freitag ab 89 Uhr Vibel
beſprechung im Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4 Sup Hellwig

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 2212 Uhr der
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Militärgottesdienſt 951 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenkehre u
Andacht Ab 4 Uhr Kriegsbittandacht Mittwoch nachm
5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins Donnerstag abend
716 Uhr Kriegsbittandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Vorm 8 Uhr Frühmeſſe 410 Uhr Hochamt mit
Predigt Ab 7 Uhr Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 410 Uhr Beichte
10 Uhr Predigt u heil Abendmahl Paſtor Wottrich Na
183 Uhr Chriſtenlehre

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Vaptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 9 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe Mittwoch abend
8 Uhr Gebetſtunde Pred Klinger Nietleben Vorm
924 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottes
dienſt Donnerstag ab 75 Uhr Verſammlung Pred Klinger

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 610 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Dienstag ab 289 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch
ab e Uhr Miſſionsverein Donnerstag ab 289 Uhr Bibel
tunde

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 11 Uhr Kinderſtunde

Ab 84 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 826 Uhr Ver
einigung junger Mädchen Donnerstag ab 826 Uhr Bibel
betrachtung

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibel
ſtunde 1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſations
verſammlung Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 3412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

Hobbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr derſelbe

Mittwoch ab 7 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich
e n 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr G

erſelbe
Lettin Vorm 89 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar Mittwoch ab

8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Beeſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Paſſendorf Vorm 824 Uhr Gottesdienſt

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ

im Sitzungszimmer A d Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turgen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jungere
Abt Donnerstag ab 8 Uhr ält Abt Verſ im Konf Zimmer
An der Marienkirche 1 MiſſtonsNähverein Mittwoch ab
8 Ubr im Sttzungszimmer Eingang An der Martrenkirche 1

r Perenvrrein Gonntag ab 8 Uhr Gophienſtr 6 Martha
aus

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 7 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montag
v 84 9 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibliſche Beſprechung Diens
tag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abteil 924 Uhr Bibelſtunde
Freitag abend 35 Uhr Gangesabteilug Paſtor RichterEvangel Jungfrauenverein an St rig Montag von 5 bis

enthalt in den Schützengräben beim Sturme ausſahen kann
an den Gefangenen aufgenommen werden Manches andere

e und malt der Künſtler aus reiner Freude am Gegen
tand um ſpäter zu entdecken daß er auch damit ſehr nützliche

Unterlagen gewonnen hat Jm ganzen habe ich bei den
Kriegsmalern die ich an der Front getroffen habe einen
unermüdlichen Figs und Sammeleifer beobachtet und bin
bei ihnen der Auffaſſung begegnet es gälte jeden Augen
blick zu Studien auszunutzen die nur dieſe große Zeit dar
bieten könne Zur Verwertung werde ſich ſpäter in der

Werkſtatt 43 Hauſe die Gelegenheit ergeben oder in einer
längeren Kampfpauſe in dem Notatelier das ſich der Kriegs
maler in ſeinem Quartier eingerichtet hat

Zu den Werken der eigentlichen Kriegsmaler kommen
an Zahl und urkundlichem Werte für die Zukunft einſtweilen
noch nicht zu überſehen die Skizzen die ſich Angehörige derkämpfenden Truppe zum Teil kunſtbegabte Dilettanten zum

Teil ſehr h e Berufsmaler bei Gelegenheit gemacht
haben Nur bei Beſuchen an der Front und ganz ausnahms
weiſe durch Veröffentlichungen in den Bilderzeitſchriften der
Heimat bekommt man eine Ahnung welches unabſehbare
Material hier für die ſpätere Erſchließung bereit liegt und
hier finden ſich naturgemäß beſonders wertvolle Sachen die
aus dem vollen eigenen Erleben oft aus einer zum ffen
drängenden Stimmung unmittelbar nach den ſchwerſten

n entſtanden ſind Es wird für die Leiter
der ehe eine große und dankbare Aufgabe ſetinaus dem Ueberfluß das auszuwählen was wert ſt für alle

Zeit in den Geſamtbeſitz des Volkes überzugehen
Wo aber einmal die Arbeit des Malers nicht zugereicht

pat da wird die Pontogger h die Ergänzungen zu den
riegsurkunden liefern Es liegt auf der Hand daß in

keinem Kriege ſo viel phatogrgr z worden iſt wie indieſem Auch dieſes wichtige Gebiet iſt vom Gr Generalſtab

von Anfang an mit ſorgender Hand in Ordnung und Be
trieb erhalten worden Man hat eine Anzahl von Kriegs
photographen über die Front verteilt welche mehrfach durch
tüchtige Fachgenoſſen aus der Heimat abgelöſt worden ſind
Die Ergebniſſe ihrer Arbeit ſind bekannt denn die meiſten
in den Bilderzeitſchriften veröffentlichten Anſichten aus dem
Kriegsgebiet ſtammen von den Kriegsphotographen Außer
dem photographieren die Fliegerabteilungen die Ver
meſſungsabteilungen ſowie andere dazu eigens eanrg
Stellen Die meiſten Kriegsberichterſtatter haben von An
fang an auf ihren Reiſen längs der ganzen Front Apparate
mitgeführt und eifrig benutzt Und ſchließlich wird in der
Etappe und vorn in der Stellung ſehr viel photographiert
Mancher der früher nicht daran gedacht hat die Kunſt zu
erlernen hat ſich ſpäter ein ſchwarzes Käſtlein aus der
Heimat ſchicken i und ſein Heil verſucht

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
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Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

ibliſche Beſprechung

63 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

kehrenden bei etwaiger Arbeitsloſigkeit aus dieſem Fonds zu

ProvinzialEinkauf Sachſen G m b beteiligt ſich die Stadt

war der Beamte zu Fall gekommen So gelang es dem Wilderer

vakere unſerer Stadt an die Soldaten laufen vi

W

Burg bei Magdeburg 27 Jan Das hieſige Offi
d vergrößert Jn

Richter Kirchengefangvereinab s Uhr Alte Promenade 6 er Iatere s ſangene nie eh am Kanal wirhnei ter Seiſſonsverein Freitag nachm 3 Uhr Francke
eſtor Richter Franck Jünglingsverein Sonntag

abe Uhr Turnſpfele Sandanger Ab 7328 Uhr Verſamml
nad h ttenſtr 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteilung

alle s Ref Realgymnaſiums Frieſenſtr Paſtor Heintke
Tuhangel Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Kleine
S rterſtrabe 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbesirk
Le tag von 7 bis 9 Uhr Fretimfelderſtraße 118 Junger
S whenoerein im Oſtbezirk Montag von 8 Ubr ab Freiim

ſtr 118 Guſtav Adolf FrauenNähverein Dienstas
z Uhr Martinsberg 21

engemeinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
Gewindehaus Kriegsnähverein Donnerstag ab 8 Uhr im

weirhaus Flickſchule 1 Konfirmanden Mittwoch nachmPfe Uhr im Pfarrhaus II Mittwoch nachm 4 Uhr im Ge
indehaus Ev Verein junger Männer Paſtor Gallert

Wenntas ab 72 Uhr im Gemeindehaus Dienstag Spiel
Fend Jungfrauenverein l u II Paſtor Witte I Sonn
abenachmittag 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag abend
tabihr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter junger
Znädchen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Ubr im Ge

eindehaus KriegsNähverein der Franckeſchen Stiftungen
Leden 2 Donnerstag im Monat von 4 Uhr Armen Näh
Jerein der Franckeſchen Stiftungen Jeden legten Donnerstag
im Monat von 4 Uhr

emeinde Jugendverein ab 8 Uhr VerſammlungEonntag abn T Herberge zur Heimat Jungirauenverein Dienstag
ab s Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer

e 7al e etigemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen

verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehaus
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Paſtor
Dr Hagemeyer Montag ab 858 Uhr Uebungen des Bläſer
chors Breiteſtr 29 Mittwoch ab 8 Ubr Knabenabteilung
Donnerstag ab 824 Uhr Turnabteilung im Stadtgymnaſium

gohannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsraume Rud
Haymſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Sonntag nachm

Uhr Jugendbundſtunde Abt jung Mädchen Donnerstag ab
51 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz Verſammlungsräume
Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend s Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 874 Ubr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
314 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 1I Paſtor Butz
aulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 824 Uhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab 735 Uhr
Paſtor Haberland Donnerstag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Dienstag ab 8 Uhr II Sonntag ab
716 Uhr Kriegs Arbeitsſtunde Donnerstag nachm 244 bis
26 pr Blaues Kreuz Sonnabend ab 828 Ubr Diakon
Deubel

Vartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag Teilnahme am Familienabend des Evangel Bundes
um 8 Uhr in Bad Wittekind Mittwoch ab 8 Uhr Verſammlung
Peſtalozziſtr 4 Ev Frauen u Jungfrauenverein Sonntag
abend Teilnahme am Familienabend des Evangel Bundes
Donnerstag ab 288 Uhr Leſeabend Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Petrus Teilnahme am
Familienabend des Ev Bundes um 8 Uhr in Bad Wittekind

Saptiſtengemeinde Männer und Jünglingsverein Sonntag ab
75 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab
754 Uhr Vereinsſtunde

im Pfarcrhaus
Jungfrauenverein Montag ab 8 Uhr im Jugend

eim
kvang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 85 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein tunger Mädchen Dienstag abend 8326 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag abend 86 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 816 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaerſtr 73 Hohengzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtraße 21
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wirt
Leonhardt Freitag ab 8 Uhr BVibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Domgemetinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 926 Uhr

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 34 Uhr für Frauen

3 Paulusgemeinſchaft Hobenzollernſtr 11 Dienstag abend

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 856 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Provinzial Nachrichken
Weißenfels 27 Jan Jn der Stadtverordneten

erſammlung wurden die wieder und neugewählten Stadt
derordneten verpflichtet Jm Jahre 1915 ſind an Kriegsunter
ſtützungeg 1 166 000 Mark verausgabt Der jetzige monatliche Be
darf beläuft ſich noch auf 150 000 Mark Die Erörterung über
die ſtädttſche Arbeitsloſenfürſorge führte zu dem BVeſchluſſe daß
dafür in den nächſtjährigen Haushaltsplan 10 000 Mark einge
ſtellt werden Sie ſollen dazu dienen die aus dem Kriege Heim

vnterſtützen Für die Oſtpreußenhilfe Kreis Johannisburg
werden 4090 Mark einmalig bewilligt An der Geſellſchaft

mit einem Stammanteil von 3500 Mark Die von der Stadt
verwaltung ins Auge gefaßte Einrichtung eines Schulkinderhorts
findet von privater Seite Unterſtützung durch eine Bereitſtellung
von 5000 Mark

y Benneckenſtein 26 Jan Der berüchtigte WildererMückenheim von hier der Mitte Dezember vor J in den
raunſchweiger Forſten auf friſcher Tat ertappt und in das Unter

uchungsgefängnis nach Nordhauſen gebracht war hatte außerdem
beim Amtsgericht Jlfeld für frühere Straftaten noch eine Rech
nung zu begleichen Es gelang ihm aber ſeinem Transporteur
gelegentlich der Reiſe von Nordhauſen nach Jlfeld zu entſpringen
trotzdem er gefeſſelt war Seit dieſer Zeit hält er ſich in den
Wäldern in der Uhngegend unſerer Stadt auf Die hieſige Polize
batte nun in Erſahrung gebracht daß der Verbrecher wiederholt
in der Schmiede des Nagelſchmiedemeiſters Karl Scharfe auf dem
Voigtsfelde nächtige und zwei Beamte unternahmen es den Ver
recher wieder feſtzunehmen Sie fanden ihn auch in der Schmiede
eine Feſtnahme konnte jedoch nicht erfolgen weil er den einen
Deamten durch einen wuchtigen Schlag mit einer Eiſenſtange
zu den rechten Arm und den anderen durch einen Tritt gegen
en Leib zu ſeiner Feſtnahme unfäh g machte Durch den Tritt

ibermals in die Wälder zu entwiſchen

Seehaufen i Altm 27 Jan Auf die Weihnachts

9 rührendeganlesbrie e an den Magiſtrat ein Dabei kommen manchmal
tollige Mitteilungen und Adreſſen heraus So ſchrieb ein be

hnbers höflicher Grenadier der ſich anſcheinend über die Perſon
es Magiſtrats nicht ganz im klaren war An den Magiſtrat

und ſein gnädige Frau in Seebauſen Altmark

4

etwa acht Wochen dürften die erforderlichen Bauten ſoweit her
geſtellt ſein daß weitere 400 Gefangene untergebracht werden
können

2

Vermiſchtes

Erdbeben in Stebenbürgen

T U Budapeſt 27 Januar Jn Siebenbürgen herrſchte ein
ſtarkes Erdbeben Jn Abrudbanya wurde geſtern morgen 8 Uhr
35 Minuten ein heftiges Erdbeben verſpürt das zwei bis drei
Sekunden andauerte Jn Nagyszeben zu u Hermannſtadt
herrſchte zur gleichen Zeit ein kes Erdbeben Mit kleinen
Unterbrechungen wurden 60 Sekunden hindurch u Erdſtöße
verſpürt Mauern erhielten Riſſe Schornſteine ſtürzten ein und
Ziegelſteine fielen auf die flüchtenden Menſchenmaſſen Jn Erz
ſebetvaros ereignete ſich eine Minute ſpäter ein ſchweres Erd
beben das von großem Getöſe begleitet war Das Gemäuer vieler
Häuſer und des Bahnhofs iſt geſprungen Auch in Braſſo zu
deutſch Kronſtadt und Sszekelyudvarhely wurde ein Erdbeben
mit gleichen Begleiterſcheinungen verſpürt

Neues von der Giſtfeſtigkeit des Jgels
Es gibt keine Tierart die ſich durch eine ſo außerordent

liche Giftfeſtigkeit auszeichnet wie der Jgel er das Gift
der Kreuzotter noch das des Regenmolches der Kröten uſw
vermag ihm etwas anzuhaben Er verträgt das Fünffache
von der Doſis Zyankali die eine Katze tötet Ferner iſt er
gegen das ſcharf wirkende Kantharidin gefeit Woher
ſtammt nun die überraſchende Giftfeſtigkeit Zunächſt
glaubte man in dem Blute des Jgels beſtimmte Schutz
ſtoffe gegen Gifte finden zu können und gedachte ſie ander
wärts zu verwenden Dies war ein Jrrtum Es beſteht
heute kein Zweifel mehr daß die Griftfeſtigkeit des Jgels
eine im Kampf ums Daſein erworbene Anpaſſungserſchei
nung I Das Jgelgeſchlecht iſt uralt Jm Laufe ſeiner
Entwicklungsgeſchichte bekam es mit zahlreichen giftigen
Tieren zu tun die ihm als Nahrung dienten So iſt z B
ſeine Jmmunität gegen Zyankali darauf zurückzuführen
daß Tauſendfüßler und der Hauptdrüſenſaft der Kröten
Zyankali enthalten daß dieſes Gift alſo bei Jagdtieren
de sJgels vorkommt Nun hat nach der Deutſchen Tier
ärztlichen Wochenſchrift die Forſcherin Phiſalix gefunden
daß der Jgel auch gegen das Gift der großen Gila Eidechſe
immun iſt Dieſe Echſe entleert fünf Milligramm Gift die
einen Menſchen töten Der Jegel dagegen wird durch dieſe
Giftmenge nur vorübergehend beläſtigt Erſt wenn die
Doſis um das 6fache geſteigert wird vermag es ihn zu
töetn Eine einzelne Echſe ſpritzt aber nie ſo viel Gift aus
Nun lebt aber diebetreffende Echſe nicht im Verbreitungs
gebiet des Jgels Aber bei dem hohen Alter des Geſchlechts
iſt anzunehmen daß ſeine Vorfahren viel wetrter verbreitet
waren und deshalb wohl mit den Vorfahren der Gila
Eidechſe zu kämpfen hatten
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Halliſcher Wekterb

27 Januar 28 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milimoter 758 0 762 9Thermometer Celfins 7 7Rel Feuchtigkett 90 930Wind r NW 2 N 2WMaxmmnum der Temperatar am 27 Januar 49 E
Mimimum in der Racht vom 27 Januar zum 28 ar 3 C
Riederſchläge am 28 Januar 7 morgens 3 6 m

Wekterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
30 Januar Niederſchläge wolkig normal temperiert
31 Januar Wenig verändert
1 Februar Ziemlich gelinde verönderlich
2 Februar Tags milde wolkig
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Das als Frauendank für unſeren geliebten Kaiſer gedachte
Kirchenkonzert war ſo ganz im Sinne unſeres von ſo tiefer Fröm
migkeit getragenen Herrſchers daß ich dem Nationalen Frauen
dienſt die Bitte unterbreiten möchte das Konzert zu wiederholen
Zu wiederholen ohne pekuniären Zwang damit jeder Frau auch
mit dem kleinſten Scherflein Gelegenheit gegeben wäre nach ihrem
Vermögen zu dieſem Danke beizuſteuern zu wiederholen in
derſelben vollendeten Form Es war eine weihevolle Feier in der
man die ſo wunderbar ſeelenvolle Stimme der Sängerin die zu
Andacht und Jnbhrunſt zwingt in ſich weiter tönen ließ in der
man ſich den vollen Tönen der meiſterhaft geſpielten Orgel hingab
m den friſchen Klängen des Chors lauſchte erquickt e
erbaut

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten zeigte in der
Berichtswoche wenig Leben Greifbare Erſterzeugniſſe wurden
nur in geringen Mengen umgeſetzt zu den geſetzli ſtgelegten
K en Es handelte ſich um ſolche Ware die au gehr der
Raffinerien zur Verteilung an ſie freigegeben worden war Dies
geſchah außerhalb der allgemeinen Verteilung für Januar die
nun endlich vor ſich gehen ſoll nachdem die Vorarbeiten die ſehr
bedeutende Schwierigkeiten bereitet hatten ihrem Ende entgegen
gehen Sobald die Verteilung für den Zeitraum Januar bis
März allgemein aufgenommen wird dürfte ſich der Marktverkehr
recht ſtark beleben Zur Verfügung ſtehen für jeden der drei
erſten Monate des laufenden Jahres ungefähr 214 Millionen
Zentner zuſammen alſo 656 Millionen Zentner Es beſteht kein
Zweifel an der ſchnellen Unterbringung dieſer Mengen Rohware
Erſterzeugniſſe da die e durchſchnittlich guten Bedarf

zeigen Die noch übrig bleibenden Rohzuckermengen der Reſt der
Ware aus der Erzeugung des Betriebsjahres 1915,/16 werden auf
ungefähr noch 4 Millionen Zentner zu ſchätzen ſein Dieſe Poſten
würden dann gleichmäsig auf die Monate April und Mai ent
allen womit dann der Vorrat er oft iſt Daß die Erzeugung

diesmal bedeutend niedriger ausfällt iſt bei dem geringen vor
jährigen Anbau ſelbſtverſtändlich Trotzdem aber iſt anzunehmen

S t

daß die vorhandenen Zucke ve bel ſachgemätzer Eintenum
ausreichen den menſchlichen BZuckers aus dem diesjährigen r cheinen des neuen

Allerdings nuß dem Einhamſtern ſchon jetzt ein Ri vorgeſchoben werdet und die Regierung hat hier eine ne Tuſgeke

zu erfüllen Mindeſtens ebenſo wichtig und für die Zukunft noch
viel wichtiger iſt gari die Erreichung eines möglichſt großen
Rübenanbaues Das weiß ja nun ſchon jedermann Jn das
laufende Betriebsjahr konnten noch beträchtliche Beſtände vom
vorangegangenen Jahr herübergenommen werden in das folgende
aber iſt das zu tun unmöglich Die Reichsregierung arbeitet noch
immer an der Löſung der Aufgabe wie und auf welche Weiſe der
Rübenanbau gehoben werden kann Sie will zu tiefe Eingriffe
in das freie Wirtſchaftsleben vermeiden und iſt deshalb ge
zwungen einen Ausgleich zwiſchen den Jntereſſen der Rüben
bauer und denen der Fabriken zu finden Die Vertretung der
Rohzuckerfabrikanten beſteht darauf die Preiſe für die Kauf
rüben und den Rohzucker in einem Hieb zu regeln Wie ſchwer
das aber iſt geht allein ſchon daraus hervor daß ein Teil der
Rübenbauer die Erhöhung der Preiſe für Kaufrüben wie ſie
vorgeſchlagen iſt für zu niedrig hält Würde die Regierung eine
noch weitere Erhöhung zugeſtehen ſo würden auch die Fabri
kanten noch höhere Forderungen ſtellen und ſchließlich ziehen ſich
die Verhandlungen ſo lange hin bis der Boden bereits für andere
Fruchtarten vorbereitet iſt Dann iſt es natürlich außerordentlich
chwierig noch etwas zu erreichen Denn für die Rüben muß der
oden tiefer gepflügt werden als für andere Feldfrüchte und

ob ſich die Landwirte unter den gegenwärtigen Verhältniſſen dazu
verſtehen werden den Acker zweimal umzuſtürzen iſt mindeſtens
fraglich Es iſt dringend zu wünſchen daß endlich eine Ent
ſcheidung fällt damit jeder Beteiligte weiß woran er iſt Die
am 5 Januar im Reichsamt des Jnnern begonnenen Verhand
lungen zwiſchen Regierung und Vertretern von Landwirtſchaft
Zuckerinduſtrie und Fachhandel über die ſchwierige Frage der Er
höhung des Rübenanbaues iſt am 20 Januar fortgeſetzt worden
Ein greifbares Ergebnis iſt leider auch jetzt noch nicht erzielt
worden Es herrſcht in allen fachmänniſchen Kreiſen die Anſicht
daß der Rübenanbau in dieſem Jahre eine Ausdehnung von
mindeſtens einer halben Million Hektar erfahren muß Jm
vorigen Jahre als von vielen Seiten eine Verminderung des
Anbaus betrieben wurde waren die Anſichten ſehr geteilt Recht
behalten haben die Warner Daß man auf ſie an den maßgeben
den Regierungsſtellen nicht hörte das iſt der Urgrund der heutigen
Kalamität und der wahrſcheinlich unvermeidlichen Erhöhung der
Zuckerpreiſe für das kommende Betriebsjahr Jnfolge der durch
aus noch ungeklärten Verhältniſſe iſt der Verkehr in Ware der
kommenden Ernte völlig ins Stocken geraten Der Meinungs
handel hält ſich jetzt ebenfalls ganz zurück wie es die Fabriken
zum größten Teil ſeit längerer Zeit getan haben Alle Be
teiligten warten ab und erſt die Entſcheidung der Regierung die
hoffentlich bald erfolgt wird eine Aenderung in dem Verhalten
der Jntereſenten bringen Dann wird ſich wohl ein ſehr ſtarkes
Geſchäft entwickeln da anzunehmen iſt daß die Reichsregierung
die Mithilfe des Großhandels bei der Verteilung des Zuckers in
dieſem Jahre nicht unterbindet Wenigſtens iſt vorläufig kaum
daran zu denken Was ſpäter geſchieht iſt allerdings noch un
überſehbar und wird wie ſo manches andere davon abhängen
welche Ausſichten die Ernte im Frühſommer bietet wozu natürlich

J lererker Linie der Umfang des Rübenanbaues beitragen
wird

Am Raffinademarkte blieb die Stimmung im großen und
ganzen ruhig Die Raffinerien haben aus der alten Freigabe
nichts mehr abzugeben hier konnten Umſätze alſo nicht ſtatt
finden Der Großhandel befindet ſich zwar noch im Beſitze von
Ware die er auch abgibt Vereinzelt zeigt ſich aber doch bereits
ein nicht zu verkennender Mangel an beſonders begehrten Sorten
Man ſieht deshalb einer neuen Freigabe der Raffinerie Vereini
gung bereits etwas ungeduldig entgegen Nachdem verſchiedene
Raffinerien bereits Rohware für den laufenden Monat neu er
halten haben und die allgemeine Verteilung für die Monate
Januar Februar und März demnächſt ſtattfinden wird iſt auch
ſehr bald mit einer neuen Freigabe raffinierter Gebrauchsware
zu rechnen Abnehmer dafür ſind genügend vorhanden Die Ab
ſorderungen auf alte Abſchlüſſe waren ſehr reichlich Leider ver
zögern ſich noch immer die Ablieferungen wozu das Hochwaſſer
ſein gemeſſen Teil beiträgt

Preisſteigerungen in England Die britiſche Zuckerverſorgungs
kommiſſion erhöhte den Großhandelspreis von Kornzucker um
21 sh per Zentner was eine Erhöhung des Ladenpreiſes um
einen Viertelpenny bedeutet Brotzuckery bleibt im Preiſe un
verändert Eine weſentliche Preiserhöhung für Wolle und
Wollkleider wird aus Glasgow gemeldet Die Regierung
hat erhebliche Mengen Wolle gekauft Auſtralien telegraphiert
wegen mangelnden Schiffsraumes keine Rohwolle ſchicken zu
können während Amerika augenblicklich ſehr viel Wolle braucht
die Erzeugung von Wollwaren in England hat weiter mit großen
Schwierigkeiten zu kämpfen da Farbſtoffe faſt völlig fehlen

Medizinalſtoffe ſind faſt unerſchwinglich ſo ſtieg der
Preis für Bromkarbonat um 1800 Proz für Phenazitin um
2500 Proz für Salizylſäure um 2000 Proz für Aſpirin um
2000 Proz Dies iſt auf den Ausfall der deutſchen Ein
fuhr zurückzuführen während die engliſchen Fabriken ſo gerne
ſie die deutſchen Erzeugniſſe auch erſetzen möchten wegen der tech
niſchen Schwierigkeiten dem Mangel an Arbeitern und dem
Fehlen von Rohmaterialien machtlos ſind

Leipziger Werkzeugmaſchinenfabrik vorm W v Pittler Akt
Geſ in Wahren bei Leipzig Der Rohgewinn für 1915 beträgt
2 728 070 i V 1812 424 Mark Die im Laufe des Geſchäfts
jahres dem Unterſtützungsfonds entnommenen 260 179 Mark
wurden zuzüglich einer neuen Zuwendung von 125 276 Mark vor
Feſtſtellung des Rohgewinns dem Fabrikationskonto belaſtet Der
Unterſtützungsfonds ſtellt ſich nunmehr auf 450 000 Mark Die
Handlungsunkoſten betragen 290 080 295 167 Mark die Ab
ſchreibungen 643 302 310 765 Mark Talonſteuer 16 000 Mk und
der Reingewinn 1 778 687 1 206 490 Mark Dieſer ſoll wie folgt
verwendet werden 565 000 Mark Rückſtellung für Kriegsgewinn
ſteuer 186 000 126 000 Mark vertragliche Gewinnanteile 93 000
58 000 Mark ſtatutengemäßer Gewinnagteil des Aufſichtsrats

525 000 wie i Mark als 25 Prozent Dividende 210 000 Mark
zur Verfügung der Generalverſammlung und 199 687 197 490 Mk
Vortrag Der auf den 4 März d Js einzuberufenden General
verſammlung wird die Verwaltung ferner die Erhöhung des
Aktienkapitals um 900 000 Mark auf 3 Mill Mark zur teilweiſen
Beſchaffung der Mittel zur Erweiterung des Werkes vorſchlagen
Die neuen Aktien find ab 1 Januar 1916 dividendenberechtigt
Es iſt beabſichtigt den Aktionären auf den Beſitz von je 3 alten
Aktien eine neue zum Bezuge von 120 Prozent anzubieten Hier
bei ſoll unter Verwendung der aus dem diesjährigen Gewinn
freigebliebenen 210 000 Mark jedem Erwerber einer jungen Aktie
ein Betrag von 300 Mark in bar zur Verfügung geſtellt werden

20 Mill Mark Charlottenburger Hypothekenpfandbriefe
Dem Charlottenburger Hypothekenbankverein iſt die Genehmigung
zur Ausgabe von auf den Jnhaber lautenden Schuldver
ſchreibungen Pfandbriefen bis zum Betrage von 20 Mill Mark
erteilt und die Rechtsfähigkeit verliehen worden Der Char
lottenburger Hyvothekenbankverein gewährt ſatzungsgemäß erſt
ſtellige Hypotheken in Pfandbriefen auf Charlottenburger Grund
ſtücke Die auf Grund der vorſtehend erwähnten Genehmigung
demnächſt zur Ausgabe gelangenden Pfandbriefe werden wie wir
erfahren zu 44 Proz verzinslich ſein

Neue Senftenberger Kohlenwerke Akt Gef in Senftenbers
Niederlauſitz Das Unternehmen deſſen Anleihe ſeit 1911 an

der Berliner BVörſe gehandelt wird legt jetzt erſt den Abſchluß vom
31 März 1915 vor Danach wurden 888 936 861 200 Mk Roh
gewinn erzielt wovon 386 335 598 Mk zu reibungen
dienten Der Reinüberſchuß ſtellt ſich auf 230 532 230 762 M

e S
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ſeine Verwendung iſt wieder nichts erſichtlich gemacht DieUeber
Akzeptverpflichtungen betragen 285 359 950 721 Mk neben
2658 251 1802 964 Mk Kred toren

Eine große Zementverdingung fand am Dünstag bei der
Eiſenbahndtrektion Altona für die Eiſenbahndirektion Münſter
in Weſtfalen ſtatt Es handelt ſich um Lieferung von 7,8 Mill
Kilo Portlandzement und von 700 000 Kilo Eiſenportlandzement
Es würden zehn Angebote abgegeben darunter das teuerſte für
Portlandzeinent von der Portlandsementfabrik Germania in
Lehrte mit 4,81 Mk und das billigſte von der Portlandsement
fabrik Teutogia in Hannover mit 2,42 Mk Für Eiſenportland
zement war das billigſte Angebot von der Norddeutschen Hütte in
Oslebshauſen bei Bremen mit 1,80 und das teuerſte das von der
Firma Julius Beckmann in Osnabrück mit 2,89 Mk Alle Preiſe
verſtehen ſich pro 100 Kilo

Die Kalinot in Amerika Der Newyorker Handelszeitung
werden aus Kreiſen der Chemikalienhändler u a folgende Mit
teilungen gemacht Es iſt intereſſant feſtzuſtellen daß Chlorkali
ſeit Ausbruch des Krieges allmählich von 40 Dollar je Tonne von
2000 Pfund bis auf 480 Dollar geſtiegen iſt Dabei ſchätzt man die
derzeitigen verfügbaren Beſtände auf nicht mehr als etwa 1500
Tonnen Sollte der Krieg in Europa noch weitere vier bis ſechs
Monate anhalten ſo würde die Kalinot zahlreiche Jnduſtriezweige
in Bedrängnis bringen u a der Pulverfabrikation für die Alli
terten ernſte Schwierigkeiten bereiten Es iſt bekannt daß zur
Herſtellung gewiſſer Pulverſorten Chlorkali in Form von Kali
ſtickſtoff Salpeter und Kalichlorat erforderlich ſind und es i
wohl möglich daß je nach der Länge des Krieges Chlorkali no
einen Preis von 1000 Dollar die Tonne erreichen kann Chlor
kalium kann natürlich unter den jetzigen Verhältniſſen in Amerika
nur noch für rein induſtrielle Zwecke benutzt werden eine Ver
wendung für Düngezwecke iſt nicht mehr möglich

Mit

Eine umwälzende Erfindung auf dem Gebiete der Ei en
induſtrie Nach einer Meldung aus Chriſtiania hat ein junger
Rorweger Trygve Venfſen der ſeit einigen Jahren als Aſſiſtent
bei dem techniſchen Verſuchslaboratorium der Unrverſität in Jlli

eine epochemachende Erfindung gemacht die in
einer vollſtändig neuen und billigeren Methode Eiſen herzuſtellen
beſteht Man rechnet daß dieſe Erfindung allein für Amerikaner

nois arbeitet

eine jährliche Erſparnis von 15 bis 20 Mill Dollar bedeuten
wird

Reben der üblichen Tagesordnung wird auch über Die Lage im

Neuwahlen zum Geſamtvorſtand vorgenommen werden Ein
weiterer Punkt der Tagesordnung lautet Welche Schritte ge
denkt der Verbandstag vorzuſchlagen damit die verſchlechterte
Qualität des Schuhmarktes nicht weiter die Volkswohlfahrt
ſchädigt Schließlich ſollen die geſetzlichen Beſtimmungen
während der Kriegszeit auf dem Verbandstage erörtert werden

Anhalter Tapeten Fabrik Ernſt Schütz G in Deſſau Der
Aufſichtsrat beruft auf den 19 Februar eine außerordentliche
Generalverſammlung ein in der er die Liquidation des Unter
nehmens beantragt da der Verluſt des abgelaufenen Geſchäfts
jahres mehr als doppelt e hoch iſt als im Vorjahr wo er etwa
50 000 Mark betrug Die Unterbilanz ſtellte ſich im vorigen
Jahre ſchon auf ungefähr eine Viertelmillion

Der Verband der Wollhändler Deutſchlands genehmigte in
ſeiner Hauptverſammlung einſtimmig die Bildung eines Schieds
gerichtes in dem Zweige Aus dem Vortrage des zweiten Vor

teideutsche Privat Banſc
ſitzenden Ueber die Lage des Wollhandels und ſeine voraus

Der Verband deutſcher Schuhwarenhändler wird am 27 und
28 Februar in Berlin ſeinen diesjährigen Verbandstag abhalten

Schuhhandel während der Kriegszeit eine eingehende Erörterung
ſtaitfinden und ferner werden Satzungsänderungen beſchloſſen und

Aktiongeselsonaſt

9 Filiale Halle a S

ſichtliche Entwickelung nach dem Kriege iſt hervorzuhebender Verband ſich gegen ein Wollmonopol wenn ein ſolches daß

vielfach behauptet wird für ſpäter geplant ſei mit aller Er
ſchiedenheit erklären müßte hingegen ſei vielleicht nach dem Krigt
die Einführung des Zeithandels in Wolle und Kammzügen ege
Deutſchland zu befürworten Ueber die Ausſchaltung des H
doner Wollmarktes bemerkte der Vortragende daß die darüber
Deutſchland viel geäußerten eptimiſtiſchen Anſichten doch als de
früht zu betrachten ſeien man ſollte ſich in dieſer Beziehung r
übertriebenen Hoffnungen hüten Die hohen Preiſe für Wo
wie wir ſie jetzt haben werden nach der Meinung des Redner
ſich auch nach Friedensſchluß behaupten re

Leipziger Vaumwollſpinnerei Der Aufſichtsrat ſchlägt ein
Dividende von 16 i V 15 Prozent nach reichlichen Ab
ſchreibungen und Rückſtellungen vor

Leipziger Wollwarenweberei in Wolkenburg Der Aufſichts
rat ſchlägt eine Dividende von 6 i V 5 Prozent nach reichlichen
Abſchreibungen und Rückſtellungens vor t
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Amtliche Brkanulmachnngen

Bekanntmachung
über den Handel mit ausländiſchen Zahlungsmitteln

Vom 20 Januar 1916 RGB S 49
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
vom 4 Auguſt 1914 ReichsGeſetzbl S 327 folgende Verordnung
erlaſſen

S 1
aAusländiſche Geldſorten und Noten ſowie Auszahlungen

Schecks und kurzfriſtige Wechſel auf das Ausland dürfen im Be
trieb eines Handelsgewerbes nur bei den vom Reichskanzler be
ſtimmten Perſonen und Firmen gekauft umgetauſcht oder dar
lehnsweiſe erworben und nur an ſie verkauft verpfändet oder
darlehnsweiſe veräußert werden

Ueber Guthaben im Ausland darf im Betrieb eines Handels
zewerbes zum Zwecke des Etwerbes von Geldſorten Noten Gut
hoben Auszahlungen Schecks und kurzfriſtigen Wechſeln in anderer
Währung nur verfügt werden ſofern der Erwerb bei einer der
bezeichneten Perſonen und Firmen erfolgt

Die Geſchäfte mit den bezeichneten Perſonen und Firmen
Lönnen auch durch Kommiſſionäre vermittelt werden der Selbſt
eintritt iſt ausgeſchloſſen

Als kurzfriſtige Wechſel im Sinne dieſer Verordnung gelten
Wechſel auf die europäiſchen Länder mit einer Laufzeit von

e e dedregtierkeg We e von e tss Wochen bei unakzeptierten Nach Sicht Wechſeln iſt die Friſtroch Sicht maßgebend h ß
s 2

Die auf Grund des S 1 Abſ 1 2 getroffene Beſtimmung der
Perſonen und Firmen wird im Reichsanzeiger bekannt gemacht
Sie kann zurükgenommen werden die Rücknahme wird in gleicher
Weiſe veröffentlicht

S 3
Auf Erfordern der Reichsbank oder der vom Reichskanzler

deſtimmten Perſonen und Firmen iſt der Erwerber der Ver
äußerer oder Verpfänder 8 1 Abſ 1 2 verpflichtet der Reichs
bank über Jnhalt und Zweck des Geſchäftes wahrheitsgemäß Aus
kunft zu erteilen und die Nachweiſe vorzulegen Die Vervpfl chtung
trifft in den Fällen des s 1 Abſ 3 den Komittenten und den
Kommiſſionär

S 4
Der Kurs zu dem die im S 1 Abſ 1 2 bezeichneten Perſonen

und Firmen ankaufen und verkaufen wird mit Zuſtimmung der
Reichsbank feſtgeſetzt

S 5

Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Vorſchriften
dieſer Verordnung zulaſſen

S 6
Wer es unternimmt den Vorſchriften des S 1 zuwider zu er

verben zu veräußern zu verpfänden oder zu verfügen wird
jofern nicht nach anderen Strafgeſetzen eine höhere Strafe an
gedroht iſt mit Geldſtrafe in Höhe des doppelten Betrages der
Werte in bezug auf welche die ſtrafbare Handlung verübt iſt

beſtraft Neben der Geldſtrafe kann auf Gefängnis bis zu einem
Jahre erkannt werden Wegen der Zuwiderhandlung kann ein

Deutſcher auch dann verfolgt werden wenn er ſie innerhalb eines
inländiſchen Geſchäftsbetriebes im Ausland begangen hat

Mit Geldſtrafe bis zu fünfzigtauſend Mark und mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre oder mit einer dieſer Strafen wird
beſtraft

1 wer zum Zwecke des Erwerbes der im S 1 bezeichneten Werte
über den Jnhalt und Zweck des Geſchäftes unrichtige An
gaben macht

2 wer den Vorſchriften des S 3 zuwiderhandelt

S 7
Dieſe Verordnung tritt am 28 Januar 1916 in Kraft

Reichskanzler beſtimmt den Zeitvunkt des Außerkrafttretens

Berlin den 20 Januar 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Bekanntmachung
vetreffend den Handel mit ausländiſchen Zahlungsmitteln

Vom 22 Januar 1916 ReichsGeſetzbl S 53
Auf Grund des S 5 der Verordnung über den Handel mit

ausländiſchen Zahlungsmitteln vom 20 Januar 1916 Reichs
Geſetzbl S 49 werden bis auf weiteres folgende Ausnahmen
zugelaſſen

Der

Artikel 1
Bei allen Perſonen und Firmen die gewerbsmäßig Geld

wechslergeſchäfte betreiben dürfen ren werden
1 deutſche Geldſorten und Noten gegen Hi

Geldſorten und No
ingabe ausländiſcher

ten

2 von einer und derſelben Perſon innerhalb eines Kalender
tages ausländiſche Geldſorten und Noten gegen Hingabe
deutſcher Geldſorten und Noten im Betrage von höchſtens
eintauſend Mark

Artikel 2
Der S 1 Abſ 1 der Verordnung findet auf Auszahlungen

Schecks und kurzfriſtige Wechſel auf die unter deutſcher Verwal
tung ſtehenden Gebiete Belgiens und Rußlands ſowie auf bel
giſche Geldſorten und Noten keine Anwendung

Der S 1 Abſ 2 der Verordnung findet inſoweit keine An
wendung als über Guthaben in Belgien zum Zwecke des Er
werbes deutſcher Zahlungsmittel verfügt wird

Artikel 3
Auf den Poſtanweiſungs Poſtſcheck Poſtnachnahme und

Poſtauftragsverkehr finden die Vorſchriften der Verordnung keine
Anwendung

Berlin den 22 Januar 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Bekanntmachung
zur Herbeiführung der beſchleunigten Ablieferung von Gerſte

und Hafer
Vom 17 Januar 1916

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen

S 1
Zur Förderung der Lieferung von Gerſte und Hafer auf An

weiſung der Zentralſtelle zur Beſchaffung der Heeresverpflegung
re beſondere Vergütung gezahlt werden die für die Tonne

eträgt
1 wenn die Gerſte und der Hafer bis zum 29 Februar 1916

einſchließlich bei den Proviantämtern abgeliefert oder auf
der Bahn oder dem Schiffe verladen ſind 60 Mark

2 wenn die Ablieferung oder Verladung in der Zeit vom
1 März bis 15 März 1916 einſchließlich erfolgt 30 Mark

Die Vergütung kann auf Antrag ausnahmsweiſe auch dann
gewährt werden wenn die Ablieferung oder Verladung des recht
zeitig ausgedroſchenen Getreides nicht innerhalb der bezeichneten
Friſten hat erfolgen können aus Gründen die der ieferungs
pſlichtige nicht zu vertreten hat und die außerhalb ſeines Betriebes
liegen Der Antrag muß bis zum 31 März 1916 geſtellt werden

Ueber alle Streitigkeiten die die Zahlung der Vergütung
betreffen entſcheidet die von den Landeszentralbehörden beſtimmte

Behörde endgültig g 9

Soweit im Beſitze land wirtſchaftlicher Unternehmer befind
liche der Enteignung unterliegende Vorräte an Gerſte und Hafer
nicht bis zum 31 März 1916 freiwillig dem Kommunalverbande
zur Abnahme angeboten werden wird im Falle der Enteignung
der Uebernahmepreis um 60 Mark für die Tonne gekürzt

S 3
Doſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

raft
Berlin den 17 Januar 1916

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei der hieſigen

katholiſchen Volksſchule findet in dieſem Jahre
Montng den 14 Februar 1916 nachmittags von 5 Uhr

in der katholiſchen Voelksſchule Oleariusſtraße 7 II im Lehre
rinnenzimmer ſtatt

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Juni 1916
ſechs Jahre alt wird

Kinder die im Jahre 1916 nach dem 30 Juni ſechs Jahre alt
er können erſt im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen
werden

Bei der Anmeldung ſind der Jmpf und der Taufſchein vor
zulegen

Kinder die in den Vorjahren zurückgeftellt worden ſind müſſen
am 14 Februar 1916 erneut angemeldet werden

Es wird auf folgendes beſonders aufmerkſam gemacht
Anträge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schul

beſuche wegen Krankheit ſind bei der Schuldeputation einzureichen
Die Kinder deren rechtzeitige Anmeldung unterbleibt werden

der Schule zwangsweiſe zugeführt werden

Halle a den 25 Januar 1916
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Wie feſtgeſtellt kommen auf den hieſigen ſtädtiſchen Kar

toffelmarkt viele Leute aus der Umgebung von Halle zum Ein
kauf von Kartoffeln Hierdurch werden unſere Vorräte in er
heblicher Menge zum Nachteil unſerer Bürgerſchaft nach aus
wärts gebracht Dies ſoll ungeachtet des zurzeit befriebdigenden
Standes der Kartoffelverſorgung verhütet werden Es werden
daher von Montag den 31 Januar an Kartoffeln am ſtädtiſchen
Markt nur gegen Vorweiſung des Brotſcheines verkauft werden

Halle a den 28 Januar 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Oſteraufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten

a Stadtsymnaſium
Das Schuljahr beginnt Donnerstag den 27 April 1916 vor

mittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen

Vorſchule
Das Schuljahr beginnt Freitag den 28 April 1916 vor

mittags 9 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen
Die für die unterſte Vorſchulklaſſe angemeldeten Schüler ver
ſammeln ſich am 28 April vormittags 9 Uhr in der Aula

Anmeldungen für das Gymnaſium und die Vorſchule werden
an den Wochentagen von 12 1 Uhr im Amtszimmer des Direk
tors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Schuljahr beginnt Donnerstag den 27 April 1916 vor

mittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler An
meldungen werden an den Wochentagen außer Donnerstag von
11 12 Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

Reformrealgymnaſium
Das Schuljahr beginnt Donnerstag den 27 April 1916 vo

mittags 3 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für die angemeldeten
Schüler Anmeldungen für alle Klaſſen mit Ausnahme der über
füllten U III werden an den Wochentagen von 12 1 Uhr i
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

4 Städtiſches Lyzeum und Studienanſtalt
Das Schuljahr beginnt Donnerstag den 27 April 1916 vor

mittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen
Die Aufnahme der Schülerinnen für Klaſſe X findet Freitag
den 28 Avpril vormittags 10 Uhr in der Aula ſtatt Anmel
dungen werden an den Wochentagen außer Sonnabend von 12
bis 1 Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

Bemerkungen Die Anmeldungen zu den unter ad
aufgeführten ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten müſſen bis zum 14
Februar 1916 erfolgen Spätere Anmeldungen können nur da n
berückſichtigt werden wenn in den eingerichteten Klaſſen noch
Platz vorhanden iſt

Bei der Anmeldung ſind mitzubringen Der ausgefüllte An
meldeſchein Geburts Tauf und Jmpſſchein Die Anmeldeſcheine
ſind bei dem Hausmann der betreffenden Lehranſtalt zu haben
Vor der Aufnahmeprüfung iſt noch das Abgangszeugnis der bis
her beſuchten Schule vorzulegen

Bei der Anmeldung iſt eine Gebühr von 3 Mark zu entrichten
Die Anmeldegebühr verfällt wenn der Schüler bei Schulbeginn
nicht eintritt wird aber zurückgezahlt wenn der Schüler die
Aufnahmesrüfung nicht beſtebt oder nicht angenommen wird

Halle im Januar 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung Thaſe Harz Sehr und Haus

e Fu FrLohmann Anch in Krieqszeit vollBei der am 21 Januor ds Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützier Waldlage Proſp

Ausbeßerin inch Berbäftigung in
u außer d Hauſe Goktheſtr 30 II

Bronnhoſz Vorkauf

Die Arbeitsſtätte des Vereins für
Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehackt 13,00 Mk

t 6 75 Mk1 Korb r 5 6,60 Mknur gutes Kiefernholz
Die Verwaltung der Polksküche und

Kaffeehalen macht ganz beijonders
varauf aufmerkſam daß auch während
ver Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Perkanfsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werder
können

0lhs Hafee Hallen

Halle 1 am Leipziger Turm
Königſte 1

I Alte Kromengde R
bahn

Il Moritzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhaßa
Sämtliche Halen ſind geöffnet vor

fräh 6 dis abends 8 Uhr
Es wird veorabrercht

vorgenommenen Auslosung von
Schuldverschreibungen der ehe
maligen Aktiengesellschaft Zeitzer
Poerafſin und Solaröl Fabrik zu
zu Halle e Saole sind folgende
Nummern ausgelost worden

von der 40 Anleihe vom
15 September 1898

1 Buchstabe A zu 1000 Mk 13
Stck 9 50 244 274 387 394
489 503 512 113 618 626 631

2 Buchstabe B zu 500 Mk 13
Stck 6 93 108 252 263 280
285 318 423 456 463 506 608

3 Buchstabe C zu 30 Mk
2 Stck 49 83Von der 4 igen Anleihe der

selven Gesellscheft vom 26 Novbr
1908 zu 500 Mk sind 28 Stck
14000 Mk durch Ankauf der
Nummern 179 906 955 956 1208
1209 1210 1212 1223 1224 1225
1226 1227 1228 1232 1233 1234
1235 1236 1237 1238 1239 1240
1241 1242 1243 1269 1270 getilgt
worden

Die ausgelosten Schuldverschrei
bungen werden vom 1 Jul ds Js
ab zum Nennwerte ausser in
Halle Saole bei der Gesellsco hafts
kasse bei den auf den Zinsscheinen
und Schuldverschreibungen ver
zeichneten Finlösungsstellen
sowie auch bei den Einlösungs
stellen unserer Gewinnante l
scheine zurückgezahlt

Werden später fällige Zins
scheine nich mit abgeliefert so
wird deren Betrag vom Kapital
gekürzt und zur Einlösung der
fehlenden Zinsscheine verwendet
Die Verzinsung der ausgelosten
Schuldverschreibvbungen hört mit
dem l Juli ds Js auf

Ruckständig aus der Auslosung
vom 12 Januar 1915 sind die Nr
104 656 zu 500 Mk der 4 igen
Anleihe vom 26 November 1903
Halle Saole den 27 Januar 1916
A ſie zeht Moptanwerke

ellsch

22akgso
e
elterwaſſer eLimongade JBraunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu BGeſchenken und Unter
ftützungen eignen und in alen Hallen
verwendet worden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L BVarth Leipzigerſtr 30 und bei
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